
Moldawien: Ein gutes Jahr!

2009 war ein sehr gutes, weil produktives Jahr für ORA 
Moldova. Dank Ihrer Hilfe konnten wir in dem von Armut 
hart getroffenen Land viel zum Positiven verändern. Vielen 
herzlichen Dank für Ihren Einsatz!

(Politische) Situation in Moldawien
Nach unruhigen Monaten und Demonstrationen, die 
aufgrund schwerer Auseinandersetzungen durch die 
internationalen Medien gingen, hat sich die Situation 
beruhigt, stabil ist sie indes nicht. Moldawien leidet als 
EU-Grenzland an schier unlösbaren wirtschaftlichen 
Problemen, eine Konsolidierung scheint in weiter Ferne. 
Diese kollektiven Probleme wirken sich individuell aus, die 
Folge: Existenzielle Armut. 

Das Hauptaugenmerk 
unserer Arbeit in 
Moldawien ist und bleibt 
das Kind. Wie Sie unser 
Engagement ausserhalb 
einer Patenschaft 
unterstützen können, 
erfahren Sie unter 
www.patenherz.ch

Neuigkeiten aus unserer vielfältigen 
Projektarbeit
Kaum eines unserer Projektländer weist eine derartige Vielfalt 
auf: Moldawien braucht unsere Hilfe in vielen Bereichen. 
Die Hilfe von ORA International deckt viele dieser Bereiche 
ab. Im Fokus behalten wir dabei insbesondere die Hilfe für 
Kinder in Not. 



Im ORA-eigenen Nähatelier ist die Schneiderin Larissa (rechts in der Mitte) unumstrittene Spezialisten. Sie wird von den Schülerinnen 
geschätzt und bewundert. 

Kinder aus einem zerrütteten familiären Umfeld finden nach der Schule 
im Projekt “Ester“ Aufgabenhilfe, Kurse und Spielgenossen. 

Nähprojekte 
In den ausserhalb der Hauptstadt Chisinau gelegenen Dörfern 
Valcinet, Trebujeni und Chircaiesti wurden Nähprojekte 
gestartet. Mädchen werden gezielt unterrichtet, eine junge 
Frau zwischen 16 und 20 Jahren aus jedem Dorf wird zudem 
für ein halbes Jahr in die Hauptstadt Chisinau geschickt. Dort 
besuchen sie Computer- und Englischkurse und werden im 
ORA-Zentrum im Nähen ausgebildet. Zurück in ihrem Dorf 
werden sie in den Projekten mitarbeiten und ihr antrainiertes 
Wissen weitergeben. 

Helfen Sie helfen!  	
Für diese Projekte werden laufend Stoffe, Faden, sowie 
weitere Nähutensilien gesucht. Bitte melden Sie sich unter 
ora@ora-international.ch, wenn Sie uns helfen können. 
Vielen Dank!

Familienpatenschaften
Die Lebensbedingungen in den Familien sind existenziell 
dramatisch. Tausende Kinder wachsen mit wenig Liebe und 
Aufmerksamkeit auf. Alkoholismus zerstört viele Familien 
und vergrößert die Not zusätzlich. 

Leider gibt es nur wenige Beispiele wie das der Familie 
Orehovschi. Vater, Mutter, Marius und Liviu. Die Jungs 
werden von Ihren Eltern mit viel Liebe erzogen, ihr Vater 
legt grossen Wert auf Bildung. Man hat das Gefühl, dass es 
diese Familie geschafft hat. Eine Familienpatenschaft wird 
zur Tür in eine bessere Zukunft.

Kindertagesstätte “Ester“
Leider ist es in Moldawien nicht selten, dass Eltern ihre 
Kinder verlassen. Die wachsen dann in Armut, Elend und 
Einsamkeit auf. Die Kindertagesstätte “Ester“ setzt dort an. 

Die Kinder kommen jeweils nach der Schule direkt in die 
Tagesstätte und werden hier liebevoll betreut, im Rahmen 
der Möglichkeiten auch individuell gefördert. 



Tuberkulosekindergarten 
Im 14. Jahr seiner Existenz nennen 71 Kinder den Kindergarten 
ihr Zuhause. Es sind Kinder, die entweder selber TB hatten 
oder deren Eltern infiziert sind. Oft gehen die Kinder nur am 
Wochenende nach Hause.

Unter schwierigsten Bedingungen versucht ORA International 
den Kindern nachhaltig zu helfen, dies betrifft die 
Ernährungssituation, aber auch Aspekte Hygienevorschriften 
und abwechslungsreiche Freizeitgestaltung.

Persönlicher Besitz ist im staatlichen Kinderheim Nr. 2 nicht vorgesehen. Neue WC-Schüsseln täuschen nicht darüber hinweg, dass es im ganzen 
Heim Sanierungen bräuchte. 

Kinderheim Nr. 2 
Im ältesten Projekt von ORA International in Moldawien 
wohnen zurzeit 460 Kinder. Diese Zahl steht für eine permante 
Herausforderung: Alle Kinder sollen in Liebe aufwachsen 
und eine gute Zukunft haben. Im vergangenen Jahr konnten 
trotz mancher Probleme alle Kinder mit Schulsachen, 
Hygieneartikel, Kleidung und Schuhen versorgt werden.

Dank der Unterstützung von Alfredo Kleine, Zahnarzt, der 
Organisation DHAS (Dental Health Assisance Switzerland) und 
ORA International wurde im Heim eine Zahnarztpraxis eröffnet. 

Die Patenschaft für ein Kind ist der direkteste Weg der Hilfe. Mehr zum Thema Patenschaft finden Sie unter www.patenherz.ch

Neue Zahnarztpraxis im Kinderheim No 2: Die Projektleiterin Veronica 
Martiniuk mit der Heimleiterin und dem Zahnarzt Dr. Kleine mit Enkel. 
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Sozial- und Kulturzentrum 
Im Mittelpunkt des Angebots, das auch die Patenkinder in 
Anspruch nehmen, stehen weiterbildende Kurse aus den 
Bereichen Sprache, Gesundheit, Schneiderei bis hin zum 
Umgang mit Computern. Weitere Kurse sind in Planung.

Bewegend
Für den Kinderexpress (Freizeitprogramm für Kinder) gab 
es einen kleinen Transporter, der vom Schweizer Verein 
“Unterwägs“ gespendet wurde. Die Freude darüber war 
riesig! Das Fahrzeug wurde mit viel Liebe ausgebaut, sodass 
es nun optimal einsetzbar ist. Dem bunten Open-Air-
Kinderprogramm auf Rädern steht nichts mehr im Weg. 

Verantwortliche Mitarbeiterin Marina Süllau (li) und die Projektleiterin 
Veronica Martiniuk (re) vor dem perfekt eingerichteten Transporter. 

Anliegen
Die Vielfalt unserer Projektarbeit in Moldawien bietet 
insbesondere Kindern viele Chancen, braucht aber Monat 
für Monat unseren ganzen Einsatz. Die Finanzierung hängt 
immer am seidenen Faden. Können Sie helfen? 
Postkonto Empfänger: 30-19969-6
IBAN: CH50 0900 0000 3001 9969 6
BIC: POFICHBEXXX
Name des Kontoinhabers: ORA International, Oberwangen
Zahlungszweck: 2/15, Projekte Moldawien

Vielen Dank für Ihr Engagement in Moldawien. Wir 
freuen uns auf weitere gemeinsame Schritte!


